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An

Frau Oberbürgermeisterin

Frau Beate Kimmel

– im Hause –

Kaiserslautern, 29.4.2026

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,

wir bi# en um Aufnahme des folgenden Berichtantrags auf die Tagesordnung der nächsten Stadtratssitzung

(11.5.2026).

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird gebeten, auf der Stadtratssitzung vom 11.5.2026 über die Entwicklung und den Stand der

Grünflachenplanung auf dem Pfaffgelände zu berichten. Wir bi# en auch über einen Bericht zur Umsetzung des

Beschlusses, mit Bauplanungen auf städ$schen Flächen rechtzei$g vor Bauantragstellung den Gestaltungsbeirat zu

befassen sowie zu sichern, dass das Gestaltungshandbuch einzuhalten ist. Dieses Vorgehen sollte Teil des

städtebaulichen Vertrags beim Erwerb des Grundstücks sein.

Begründung:

Ursprünglich war es Beschlusslage, dass ein We# bewerb zur durchgängigen und qualita$v hochwer$gen Gestaltung der

Plätze und Grünflächen des Pfaffgeländes durchgeführt werden sollte. Aus Zeit- und Kostengründen wurde daraus leider

nichts. Sta# dessen wurde seitens der Stadtplanung eine Mehrfachbeau%ragung verschiedener Büros zur Umsetzung der

o.a. Ziele angeraten. Hierauf wurde sich im Rat verständigt. Dies ist jetzt auch bereits längere Zeit her. Da diese

Überplanung als dringend angesehen wurde, möchten wir gerne erfahren, wie weit die Umsetzung gediehen ist und

wann im Stadtrat oder im Bauausschuss Ergebnisse vorgestellt werden können.

Bezüglich der Neubauten auf städ$schen Flächen ist uns die rechtzei$ge Befassung im Gestaltungsbeirat besonders

wich$g, da die verpflichtenden We# bewerbe aus der ursprünglichen Beschlusslage herausgenommen wurden. Auch ist

es uns wich$g, auf die Umsetzung der Vorgaben des Gestaltungshandbuches bei den Bauanträgen zu achten. Uns

interessiert, wie aktuell sichergestellt ist, dass dies wie vorgesehen auch passiert.

Tobias Wiesemann                                              Brigi# a Röthig-Wentz
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